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Ball der Stadt vor¬
mittags und dieconstituirende
Sitzung des ComitesfürdenBall der Stadt Wien ,welcherbe¬

kanntlich am 5 .Februar . J .
im Festsaale des neuenRath¬Hausesveranstaltet wird ,statt¬
der VorsitzendeBürgermeister
Dr .LungerbegrüßtedieErschiene
nen ,woraufdie WahldesPräsi - ¬
diums vorgenommen wurde .
Es wurden hiebei perAccla¬
mation k .Behöfer undKais .
Rath Florian Festung zuVice¬
präsidentengewählt .Präsiden¬
ten des Comites sind der Bür¬
germeister und die beidenVice¬
bürgermeister ,hieraufwurden
die grundsätzlichen Bestimmen¬
genhinsichtlichderEinladungen
und der Karten genehmigt und
die Preise der Karten in nach¬
stehenderWeisefestgesetzt :Herren¬
karten à 10 fl ,Damenkarten
à 6 fl .Officiers undTanzerkarten
à 5 fl .Weiterswurdebeschlossen
an ledige Staats -undGemeinde
beamte der 9 .10 .und 11 .ang¬
Klasse ,gegenentsprechendeLegi¬
tierung Tänzerkarten zumPreisevon5 fl zuverabfolgen.
Die Ballusik wurde ,wiein
Vorjahrder KapelledesHofall¬musikdirektorsEduardStrauß

undder Kapelledesk .k .Infan¬
lerie - RegimentesNo4( Kapell ,
meister Watze )übertragen .
Die Damenspende ,welchedas
50jährigeRegierungszubiläumunseres Kaisers zumVorwürfe
hat ,wirdals solcheeinbleiben
de Erinnerungbilden .Mitderkünstlerischen Ausführungder
selben wurden zweihervorragende
WienerKünstlerbetraut .

F undc .Dr .WähnerzumSchriftführer

WienerStadtrathSitzung
vom 7 .Jänner 1897

VorsitzenderD .B .G .Neumayer.
S .TomolabeantragtdenBürger¬
chullehrerCarlProhaskazurAb¬
haftung von unentgeltlichen Wen¬
graphieBursenfürAngehörige
desLehrstandeszurHeranbildung
von Prographie - Lehrerneine
LocalitätinderSchuleimBezirke
Josefstadt ,Zeltgassezuüber¬

lassen . Angenommen )
S .FiedlerbeantragtimSinne
einesAntragesdesGem .Rathes
Sodadie Betrachtungdes
Brückenprovisoriumszunächst
der BestandeneElisabethbrücke
um2 ganzund2halbächtige
flammenmit einemjährlichen
Kostenbetragevon115fl .zuver¬

bessern Angenommen )
dem Männer Turnvereine

in Wien wird der Ternsaal
in derSchuledesBezirkesAbser¬
grund Galitigasse 5unter
den üblichenBedingungen
überlassen .Angenommen
Mk.BuschreferirtaberdieBe¬
nennung der Straßengage¬
lang des Wienflußes ,vonder
MariaThereseBrückeinWeidling
bis zum Schindert ,und
beantragt diese Straßenzuge
mit dem Namen Zeite zu
bene ,jedochso ,daßdiesem
Namendie Bezeichnungdes
BezirkesBezirkstheileslängs
welchemdieseZeileläuft ,bei¬



gegebenwird .Es würdedem¬
nacheineRudolfsheimerei,
eine Mariahilfergeileeine

der und zwar von
derMariaTheresien-Brückebis
zur Lobkowitzbrücke) ,eineHäu¬
denderzeit ,undzwarvon
derSiegerbrückbiszumGürtel,
eine Margarethenerzeiteund
eine Wiedergeneentstehen .
Dort wo die Meidling
SchönbrunnerstraßeandieWien¬
heraustrittzwischenLobkowitz,
brückeundStiegerbrückebleibt
ihre Bezeichnungaufrecht .

In der Debatte wirddie
Frageaufgeworfen,obnicht
eineeinheitlicheBezeichnung

Wien ,Ge¬
dung finden solle unddie
Berathungsohinvertagt .
M.D .Deutschmannreferirtaber

die von derGaskommission
gestellten Anträgebetreffen
die BedingungenfürGasrohr¬
legungenaufmehrernichtder
Gemeinde,WiengehörigenStraßen
undGrundtheilen .Dieselben
werdengenehmigt .
S .Hörmannbeantragtden

Grund der strat
2824EinlageZahl2165imBe¬
zirke Landstraßeanstoßend
an den Centralviehmarktin
Ausmaßevon 14608 umden
Preis von 5 Guldenerzum
ZweckederErweiterungdes

Markeiten käuflich
zu erwerben .Angenommen
Mk .Rauer beantragt dem
AnsuchenumZustimmungzur
ParcellirungderRealitätEin¬
lageZahl219inSpeisung,Gallgasse
Eckeder Bergheidengasseauf
fünfBaustellenBeziehungsweise
Baustellenfragmenteunter
gewissenBedingungenfolge
zu geben .Angenommen )
k .Reichertbeantragtdie
Schadloshaltungfür diebeim
Hause ,Mariahilf ,Kirchenpasse,
Linengasse19 ,zur Straßeabzu¬
tretendeGrundflächeimAus¬
maße von 237 mit 35Gul¬
den er zu bestimmen .

angenommen
S .Magrederbeantragtdie
GenehmigungdesDetailprojektes
für dieHerstellungeinerBracke
über den Wienfluß imZuge
der zumAnhofeführendenHof¬
straße ,die Brücke soll 55
Meterlang werden .DieserstellungerforderteinenAuf¬
wandvonein 50 . 000Gulden ,
welche auf der Ver¬anlagen Commissionzube¬
streiten seinwerden.angenommen
S .Schuhreferirt überdasAn¬
suchenumGenehmigungdes
Parcellirungsprojektesrücksicht¬
lich derCarlBürgerschenGrunde
imBezirkeHernalsanderHer¬
naherHauptstraße,welcheauf42Baustellenaufgetheiltwerden
solle u .zurHindanhaltung
zudichtenVerbauungdieses



trungenfürdiehoch¬
lenleitung.Heutevormittagsfandfür dieLieferungenzurErgänzungdesVorrathe¬vonEisen -undMaschinen¬
BestandtheilenfürdieAbwei¬
gungsleitungenderHochzuelleitung -Kostenanschlag220l .inOfferterhand¬

angeht ,undre¬eingelaufen ,welchemichMöglich,von2bis
265 .lauten .

5kurrenteArbeitenunddie
ferungen.HeutevormittagsfandinderVolkshalbunter¬demVorsitzdesMagistrats¬
ConcipistenDr .OeleineineneuerlicheöffentlicheOffert
verhandlungwegenBestellung
ständigerstädtischerUnterneh¬

merfür dienachfolgenden
menten Arbeiten und
Lieferungenstatt ErundBaumeisterarbeiten( 13 .und
16 .Bezirk ,Reichüberarbeiten
1 .bis 10 .und12bis 19 .Bezirk
Bautischlerarbeiten( 17 .bis19.
Bezirk,Schlosserarbeiten( 19.BezirkAnstreicherarbeiten( 18 .und19.BezirkGlaserarbeiten( 2 .Bezirk,
Pflasterungsarbeiten( 13.Bezirk,
GasrohrleitungundGasenrichtung( 6 )10. ,14 .15 .und19 .Bezirk
Möbellischlerarbeiten( 8 .und

14 .bis 19 .Bezirk ,Schulte¬
lieferung( 1 .bis 10 .Bezirk,
Bürstenbinderarbeiten( 1 .bis
5 .Bezirk ,dannholzalen ,
hölzerneWerkzeuge,WagnerarbeitenLösch -undStellungs¬
geräthe ,Schuhmacherund
Buchbinderarbeiteninallen
19Bezirken.DieBetheiligungwareine ziemlichstarkeund
sind über 140Offerteeinge¬

1 .Jänner

laufen ,diebedeutendsten
Preis differenzensind beiden
Wagnerarbeiten zuverzeichnen ,
bei welchenNachlassenvon

15 %Auszahlungen von130 %
gegenüberstehen .

SeuchenfreierBodeninWien.
NurwenigenWienerndürftees
bekanntsein ,daßdaserweiterte
WienerGemeindegebieteinTer¬
raminsichschließt ,dassichseit
Jahrhunderten,selbstindenZei¬tenderverderblichstenEpidemieen,
derPestundderCholera,alsvoll¬
ständig schen frei ,alsmeinem
erwiesenhat .DiesesStückErde
demjedeSacheferngeblieben,
ist derKahlenbergAbhanggegen
die daranzuoberhalbdes
KahlenbergerDorfesSchon1340
und1349als zu Wienundin
KlosternenburgdieschwarzePest
wüthete,flüchtetendieBewohner
aufdieseStättenunddiegan¬
genhängenhinterdemKahlen¬
bergerdorfewarenmitWohnun¬
genbedeckt ,undeinealte
ChroniknenntdenOrtszur
damaligenZeit eineStadt
BeimletztenhygienischenCon¬
großin Wien ,machtenKirchow,
Bronadel undPettenkofer
auf diesen feuchenommen
Bodenbesondersaufmerksam.

verschobeneStadtratssitzung.
die für morgenVormittagsan¬beraumteStadtrathsitzungwer¬
daanläßlichderEröffnungder
Kochkunst-Ausstellungauf
Morgen4 UhrNachmittags

verschoben .



bisher grünerAngergewähren
Grundeswirdbeschlossen,diebis¬
herigeBaulinefürdiesenBezirks¬
theil aufzuhebenunddenMagistratin beauftragen ,ein neuesBau¬
tionen project unterzugrunde¬
gungvonmöglichstbreitenSassen
eventuell für die Längsstrafebis
zu einer Breite von 40 Meter ,für
die Auerstraßenbis zu einersolchen
von2 Meterauszuarbeiten ,da¬
mitAlleinin denselbengepflegt
werden können .

NacheinemReferatedes
G .A .Mörderwirdbeschlossen
überEinschreibenderStaatsver¬
waltung ,zu GunstenderEr¬
richtungeinesphysikalischen
Universitäts - Institutesaufder
RealitätdessogenanntenBä¬
kenhausin derWährungerstraße
inwelcherjetztdiek .k .Tabak,
regieuntergebrachtist ,inden
Aufhebungder aufdiesertralität lastendenServitut
darinbestehend,daßaufdersel¬benkeineöffentlichenGebäude
undInstituteerrichtetwerden
sollen ,unterderVoraussetzung
einzuwilligen,daßeingleiches
Entgegenkommenauchseitens
desStaatesgegenüberder
GemeindeWienbeobachtet

werde .

1898

( vomMagistrate . )In derheuti¬
gen Sitzung des Stadtrathesre¬
ferirte v .B .Dr .Neumayerüber
BesetzungenimNatusdesstädti¬
schenNeueramtes .Es wurdener

nannt Karl Ackerl zumCon¬
trolo ,Maximilian Berger
zumOfficiel erster Kategorie
AdolfGroßzumOfficialzwei¬

ter Categorie und Johann
Tonsche zum Accessisten .Dem
AnsuchendesConscriptions¬
Directionsadjuncten Johann
Baur um Versetzung in den
bleibenden Ruhestandwurde
Folge gegeben .

ÜberführüberdieDoman.
DieStatthalter hatdie
ConcessionzumBetriebeder
PersonenberfuhrmittelstdesPropeller,Pfeil ,amdo¬nankantezwischenderRothen¬
thurmstraßeimBezirkeInnereStadt undderLilienbringasse
imBezirkeLeopoldstadtauch
für das Jahr 1898unterden
bisherigenBedingungen

verlängert .
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